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Der Straßenoberbau ist wie folgt wiederherzustellen:
     30cm FSS aus HKS 0/45
      8cm AC 22 TS 50/70
     Anspritzen mit Bitumenemulsion C40BF1-S oder C60BP1-S
      4cm AC 11 TD 70/100 alternativ 3cm AC 8 DN 70/100

DRL Sohlgleich
im Schacht einbinden

Kleinpumpwerk
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Tiefe 1,50m
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m SDR 11
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OK Schacht - Ø, Material
SW geplant
Haltungssohle, Länge, Gefälle
MW vorhanden
OK Schacht\ Tiefe - Ø, Material, Länge, Gefälle
MW vorhanden
Haltungssohle - Baujahr/ Zustandsklasse
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W DN 300

FH

Telekommunikationsleitungen

RWE - Leitungen

Druckrohrleitung

Mischwasserkanal

Schmutzwasserkanal

Regenwasserkanal

Stromleitungen

Lichtwellenleiter

Wasserleitung

Fernwärmekanal

GAS GAS GAS
G DN 300

Gasleitung

Kanal entfällt/ wird verdämmt X X

Anschlussleitungen

v.r. bzw. v.l.

v.r. bzw. v.l. oben

v. oben

nicht in Betrieb

verschlossen

Lage bekannt / unbekannt

vorh. Rinnenablauf / Seitenablauf

gepl. Rinnenablauf / Seitenablauf

Nummer der Anschlussuntersuchung

neu     (    R;       S;         M )

überprüfen bei Neubau

an gepl. Kanal anschließen

Fehlanschluss umklemmen

erneuern offene Bauweise

Liner

verdämmen

Leitungen ohne Ø-Bezeichnung = DN 150

DN 200

Lage der Anschlussleitungen nachrichtlich eingetragen!

12345_01

12345_02

12345_01

12345_01

12345_01

12345_01

12345_01 RW

SW

MW

Datum NameNr. Art der Änderung

Anschlussleitungen in den öffentlichen Rad-und Gehwegen sind bis an die Grundstücks-
anschlussleitung zu sanieren/ erneuern.

Dargestellte Leitungen wurden graphisch aus den von den Leitungsträgern zur Verfügung
gestellten Dokumenten übernommen. Der Leitungsplan bildet eine Zusammenfassung dieser
Daten, erfüllt jedoch nicht den Anspruch auf Vollständigkeit und Lagegenauigkeit. Maßgeblich
sind die Originalunterlagen und Informationen der Leitungsträger.
Die Vollständigkeit und genaue Lage von Versorgungsleitungen ist vor Baubeginn zu überprüfen.
Kabelpakete und Formsteine beachten!

Stand der Leitungsabfrage: Dez. 2022Anzahl und Lage der Kabelpakete unklar!
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